
144h Besondere Erdbeschreibung.

Unter der Umgebung des alten Jerusalems ist nock
zu merken:

a) Golgatha (Schädelstätte) d. h. der Richtplatz.
Er lag. im Nordwesten von Jerusalem außerhalb ihrer
Mauer und war eine erhöhete Ebene.

b) Gethsemane (Ölkelter, Ölpresse) ein einsamer
Meierhof mit einer bedeutenden Ölbaumpflanzung lag von
Jerusalem „aus jenseit des Baches Kidron am westlichen
Fuße des Ölberges im Thäte Kidron.

c) Der Ölberg, lag ostwärts lU Stunde von Jeru¬
salem. Verfolgt man die Straße nach Jericho, so lagen-
links derselben, am nordöstlichen Abhange des Ölberges
die beiden Flecken: Bethphage (Ort der Feigen), wegen
der Feigenbaumpflanzung, und Bethanien, d. h. Ört
der Datteln, wegen der umgebenden Palmenbaumpflan¬
zungen.

c) Der östliche Distrikt,
am westlichen User des Jordan. Hier lag die Stadt
Jericho, (die wohlriechende der in ihrer Nähe befindlichen
vielen Palmen wegen), jetzt ein armes Dorf, unter dem
Namen Richa, 8 Stunden von Jerusalem entfernt.

II) Das Oftjordanland,
oder die Provinz Piräa (d. h. „das Jenseitige"), lag an
der Ostseite des Jordan.

Der ganze Landesdistrikt hieß in den ältesten Zeiten
das Land Gilead; zu Jesu Zeiten wurde es mit dem
Namen: „Jenseit des Jordans" bezeichnet. Hier lagen:
Bethsaida Julias (wohl zu unterscheiden von Beth-
saida in Galiläa) am nordöstlichen Ufer des Sees Gene-
zareth. Und Bethabara, d. h. Ort des Überganges
über den Jordan, oder Fährort.

8) Arabien, eine große Halbinsel zwischen dem
arabischen und persischen Meerbusen, mit der Stadt Mekka,
wo Muhamed geboren wurde.

4) Persten mit der Hauptstadt Teheran.


